
20. Februar 2014 
 

Mit Schneeschuhen in den Freiburger Voralpen 
 

 
 

Aufstieg von Schwarzsee via Hürleni, Lengmoos bis hinauf auf den Aettenberg.  
Über den Grat bis zur Alphütte Stoss, dann Abstieg nach Zollhaus. 

 

 

Als die Wetterprognose den Donnerstag als schönsten Tag 
der Woche 18/2014 voraussagte, entschlossen Diana und 
ich spontan, diesen für eine Schneeschuhtour in den Frei-
burger Voralpen zu nutzen. 
 

Wir starteten in Schwarzsee, welches am gleichnamigen 
See hinten im Tal der kleinen Sense liegt und sich eine 
Reputation als Familien-Skiort geschaffen hat. Der erste Teil 
des Aufstiegs bis zum Lengnmoos ist teilweise sehr steil und 
schweisstreibend, wird jedoch mit einer Aussicht belohnt, 
die mit jedem  gewonnenen Höhenmetern noch grandioser 
wird. Danach ist das Streckenprofil sehr abwechslungsreich: 
Kurzem manchmal etwas ruppige Aufstiege wechseln sich 
munter ab mit Traversen wie auch die Waldpassagen mit 
offenem Feld.  
 

Nach dem Ättenberg folgt eine längere Traverse bis zu Alp 
Stoss, von welcher ein facettenreicher Abstieg hinunter zum 
Plaffeier Weiler Zollhaus folgt. Es ist eine tolle Tour, welche 
die Anstrengungen des Aufstiegs mit einmalig schönen Aus- 
und Tiefblicken belohnt.  
 
Strecke = 10,5 km;   640 m auf, 840 m ab;   Netto 4 Stunden 



 

Als Startort der Ättenberg-Tour wählten wir Schwarzsee, dessen gleichnamiger See sich... 
 

 
 

...heute farblich etwas anders präsentiert: Der Schnee auf der Eisdecke macht ihn zum Weissee ;-)  
 

Schwarzsee ist ein gut überschaubares Ski-Resort ohne Prunk und Pomp, jedoch... 
 

 
 

...mit vielen kleinen Schönheiten am Wegrand 



 

 
 
 

Wie eingangs erwähnt ist der Aufstieg zum Ättenberg facettenreich: 
 
 

 
 
 
 

Steile  und sanfte Aufstiege, Traversen und schöne Ausblicke 



 

Aus der anderen Talseite wird der Blick frei auf den Schwyberg, ebenfalls ein Tourenziel, das... 
 

 
 

...von Schwarzsee aus auf Schneeschuhen erreicht werden kann 
 

Unterwegs ein Blick in südlicher Richtung zurück: 
 

 
 

Die Kaiseregg und der Schafsberg kommen ins Blickfeld 



 

Oberhalb des Lengmooses kommen nun auch einige Berner Alpspitzen ins Bild... 
 

 
 

...während Diana gerade noch rechtzeitig vor dem Schibe... 
 

 
 

...und dem Widdersgrind im Osten links abdreht ;-) 



 

Auch die Waadtländer Alpen bleiben vor meiner Linse... 
 

 
 

...nicht verschont: Christophe wird mir sicher sagen können, welcher Spitz welchen Namen hat ;-) 
 

Einfach schön, an einem solchen Tag eine Schneeschuh-Tour vor einer... 
 

 
 

...solchen Kulisse machen zu dürfen (Hier war Diana am Drücker) 



 

Der Gipfelsturm: Diana im finalen Aufstieg und als Erste oben auf dem Ättenbberg 
 

 
 

Mit etwas Fantasie erinnern diese Bilder an das Logo der Wanderfreaks Schweiz 
 
 

Die folgenden zwei Fotos wurden vom Gipfel des Ättenbergs aufgenommen: 
 

 



 

 
 

 
 

Vom Ättenberg wandern wir auf dem Grat bis zur Alp Stoss, die im Sommer bewartet und bewirtet ist und 
ein vielfältiges Event-Programm bietet; siehe Webseite der Alp Stoss 

 
 

Etwas unterhalb der Alp Stoss beginnt der spannende Abstieg nach Zollhaus. Im linken Bild ist... 
 

 
 

...links aussen die Gemeinde Plaffeien zu erkennen; im rechten Bild versucht Diana, im selben Tempo wie 
jener, der die schöne Sinuskurve in den Schnee gezaubert hat, den Berg herunter zu kommen ;-) 

http://www.stoss.ch/programm.html


 

Auch im Abstieg überraschen uns immer wieder neue Aussichten: 
 

 
 

Eine wunderbar schöne Bergwelt, auch wenn man(n) die Spitzen im Hintergrund nicht kennt! 
 

Die nun tiefer stehende Sonne produziert in den lichten Tannenwäldern Impressionen, die... 
 

 
...uns (auch) noch lange in Erinnerung bleiben werden 



 

Wir erreichen unseren Zielort Zollhaus: Keine Ahnung, ob dieser aus einigen Häusern und einer... 
 

 
 

...Grosssägerei bestehende Weiler seinen Namen wegen diesem Bohlenständer-Haus bekommen hat? 
Ob ehemaliges Zollhaus oder nicht: Schön ist es allemal! 

 
Schwarzsee ist mit dem ÖV von Fribourg aus mit dem Bus in knapp einer Stunde zu erreichen; mit dem 
PW via Tafers und Plaffeien. Wir hatten erst Hemmungen, eine Reise in Kauf zu nehmen, deren Dauer 
länger als die Wanderzeit der Schneeschuh-Tour ist. Wir werden es wieder tun, denn Schwarzsee bietet 
insgesamt drei vorbildlich markierte Schneeschuh-Routen an, wovon jene auf den Schwyberg als nächstes 
auf der Liste steht.  
 
Die oben dokumentierte Ättenberg-Route ist für „Schneeschuh-Roolkies“ nicht unbedingt geeignet, doch 
bei einer guten Grund-Fitness durchaus für alle machbar. Die einzige Gefahr ist, dass man/frau die 
geplante Wanderzeit nicht einhalten kann: Zu viele Wegpunkte laden zum Verweilen, Hinschauen, 
Beobachten und Staunen ein. Es ist schlicht eine tolle Tour, die für viele Schweisstropfen noch mehr 
Gegenwert bietet. Mein Dank geht an Diana für die angenehme und aufgestellte Begleitung und ihre tollen 
Fotobeiträge. 
 
Herzliche Grüsse 
 

Thomas 
 
 
 
 
 
NOTE: Diana und ich sind Mitglieder der Facebook-Gruppe «Wanderfreaks Schweiz». Dies ist eine lose 
Vereinigung ohne Hierarchie und Mitgliedsbeiträge. Bei uns sind alle, egal ob Genusswanderer oder 
Gipfelstürmer, herzlich willkommen. Wer Facebook-abstinent ist und dies auch bleiben möchte, bestellt 
den periodisch erscheinenden Wander-Newsletter bei mir: 
Thomas Auer > auer@hrm-auer.ch 

 

http://www.schwarzsee.ch/de/schneeschuh-und-winterwandern
http://www.facebook.com/groups/Wanderfreaks/

